
Bitte ausgefüllt zurücksenden oder per Fax (07195/9829299) an 
 
 
Notare Leuze und Weber  Bei Rückfragen: Tel. 07195/98292-0 
Bahnhofstraße 39                                 
                                                                 zentrale@notare-leuze-weber.de 
71364 Winnenden 
 
 
 
 
 
Datenblatt zur Erstellung eines Erbscheinsantrags  

 
Falls gewünscht:  
bei                   (  ) Frau Notarin Leuze               (  ) Herrn Notar Weber  
 
 
 

 Erblasser (verstorbene Person) 
Name:  

Geburtsname:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Letzter Wohnort mit PLZ:  

Straße, Hausnummer:  

Staatsangehörigkeit:  

Familienstand:  

Todestag:  

 

Sofern der Erblasser geschieden verstarb, bitte die persönlichen Daten der 
geschiedenen Ehefrau/des geschiedenen Ehemannes angeben sowie das 
rechtskräftige Scheidungsurteil beifügen.   



 

 Erbe 1 Erbe 2 
Name:   

Geburtsname:   

Vorname:   

Geburtsdatum/Geburtsort:   

Wohnort mit PLZ:   

Straße, Hausnummer:   

Staatsangehörigkeit:   

Telefon/*E-Mail:   

Verwandtschaftsverhältnis 
zum Verstorbenen:  

  

 Erbe 3 Erbe 4 
Name:   

Geburtsname:   

Vorname:   

Geburtsdatum/Geburtsort:   

Wohnort mit PLZ:   

Straße, Hausnummer:   

Staatsangehörigkeit:   

Telefon/*E-Mail:   

Verwandtschaftsverhältnis 
zum Verstorbenen: 

  

Evtl. weitere Erben bitte auf einem Extrablatt auflisten. 

Hinweis: Sofern z.B. kein (privatschriftliches) Testament vorhanden ist, sind in der Regel bei 
verheirateten Personen gesetzliche Erben der Ehepartner sowie etwaige Kinder. Sind keine 
Kinder vorhanden, erben neben dem Ehepartner die Eltern des Erblassers, ersatzweise 
etwaige Geschwister.  

  



Bitte geben Sie hier auch an, ob alle Erben zum Termin erscheinen bzw. wer 
von den Erben zum Termin erscheinen wird: 

…………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………… 

 

Vorverstorbener Ehegatte bzw. Kinder 
Name:  

Geburtsname:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Letzter Wohnort mit PLZ:  

Straße, Hausnummer:  

Staatsangehörigkeit:  

Familienstand:  

Todestag:  

Aktenzeichen Nachlassgericht:  

Verwandtschaftsverhältnis  
zum Verstorbenen: 

 

 

Ggf. geschiedener Ehegatte:  
Name:  

Geburtsname:  

Vorname:  

Geburtsdatum:  

Aktenzeichen Familiengericht:  

Datum des rechtskräftigen 
Scheidungsurteils (bitte Kopie 
beifügen).  

 

 

  



 

Weitere Angaben über den Erblasser: 

1) Nachlassgericht 
 
falls bekannt: zuständiges Nachlassgericht (samt Aktenzeichen) 
 
……………………………………………………………………………………. 
 
Hat der Erblasser ein Testament hinterlassen: (  ) ja               (  ) nein 

(wenn ja, bitte Kopie der Verfügung von Todes wegen samt des 
Eröffnungsprotokolls des Nachlassgerichts beifügen) 

 

 

2) Grundbesitz  

Hatte der Erblasser Grundstücke? 

 

(Ort, Grundbuchnummer, Flurstücksnummer, Straße, Hausnummer) 

 

…………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………… 

 

 (  ) Bauplatz       (  ) Wohnhaus      (  ) Eigentumswohnung  
 
  (  ) Baumwiese     (  ) Wiese/Acker        (  ) Wald          

(  ) Sonstiges: ……………………………………………………………………….. 

 

Aktueller Verkehrswert ( = Marktwert): ………………………………………… 

(wenn Ihnen hierfür kein Wert vorliegt, schätzen Sie den Wert bitte selbst ein)  

 

Weiteres Vermögen (Bankguthaben, Barvermögen) ca. € …………………. 

 

 



 

Bitte schicken Sie uns das Datenblatt vollständig ausgefüllt wieder zurück. 
Anschließend kann ein Termin vereinbart werden. Zum Termin bringen Sie bitte 
das Familienbuch bzw. Personenstandsurkunden wie Geburtsurkunden, 
Sterbeurkunde, Heiratsurkunde etc. mit! 

Sofern nicht alle Erben zum Beurkundungstermin erscheinen können, bitten 
wir Sie darum, die beigefügte Vollmacht auszufüllen und zum Termin 
mitzubringen bzw. uns vorab zu übersenden. 

 

 

*Bei Angabe einer E-Mail-Adresse erklären Sie sich damit einverstanden, dass die 
Übersendung des Entwurfs und eventuelle zusätzliche Kommunikation hierüber 
erfolgt (auch unverschlüsselt). Die datenschutzrechtliche Sachlage ist Ihnen hierbei 
bekannt. 

 

Hinweise: 

• Bitte unbedingt die Ausweise mitbringen. 
• Uns ist bekannt, dass für den Fall der Nichtbeurkundung auch die 

Übersendung eines Entwurfs gemäß § 92 GNotKG gebührenpflichtig ist. 
• Wir beauftragen hiermit den Notar mit der Beurkundung.  

 
 
 
_____________________________________ 
(Ort, Datum)  
 
 
______________________________________ 
(Unterschrift) 
 

 

 

 

 

  



Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass diese hier angegebenen Daten elektronisch gespeichert 
verarbeitet und genutzt werden. Mir ist bekannt, dass ich meine Einwilligung jederzeit widerrufen kann. 

Name /Anschrift d. Verstorbenen:  
 

Vorname/Name:  ………………………………............ 

geboren am: ...............................................  
 
gestorben am ………………………………. 

letzter Wohnsitz  
PLZ/Ort: ............................................... 
Straße/Nr:...................................................... 

Verfahrens-/Vertretungsvollmacht 

In vorbezeichneter Nachlasssache bevollmächtige ich 
 

 Bitte eintragen: Bevollmächtigte/r Name Vorname, Wohnort  

zu meiner Vertretung vor dem Nachlassgericht und bei der Aufnahme des Erbscheinsantrags vor dem Notar. Die 
Erbschaft in vorgenannter Nachlasssache habe ich angenommen. Auf eine weitere gerichtliche Anhörung im 
Erbscheinsverfahren verzichte ich. Zugleich genehmige ich alle Erklärungen, die d. Bevollmächtigte für mich in 
dieser Sache vor dem Nachlassgericht bereits abgegeben hat. 
 

.................................. , den ..............................  .................................................. 

(Unterschrift) 

Personalien des Vollmachtgebers/Unterzeichners: 

Vorname/Name:  ............................................... 
 

Geburtsdatum:  ............................................... 
 

Straße/Hausnummer : ............................................... 
 

PLZ/Ort:   ............................................... 

Tel.e-mail:    ……………………………… 

Hinweise zu dieser Vollmacht: 
Vorstehende Vollmacht berechtigt nur zur Vertretung des Vollmachtgebers vor dem Nachlassgericht und bei der 

Aufnahme des Antrags vor dem Notar. Aufgrund dieser Vollmacht ist der Bevollmächtigte nicht befugt, den 
Vollmachtgeber außergerichtlich zu vertreten. Die Vollmacht berechtigt daher z.B. den Bevollmächtigten nicht, 

den Nachlass zu verteilen, Bank- und Sparkassenguthaben in Empfang zu nehmen usw.  



 

 

Geben Sie bitte den ausgefüllten und unterschriebenen Vollmachtsvordruck dem 
Bevollmächtigten zum Termin mit oder schicken Sie diesen spätestens zum 
vereinbarten Termin an: 

zurück an  

Notare Leuze und Weber  
Bahnhofstraße 39 

71364 Winnenden  

  
 
 

  



 

 

Informationen zum Datenschutz 

Notare sind nach § 18 BNotO zur Amtsverschwiegenheit verpflichtet.  

Selbstverständlich werden alle überlassenen Daten vertraulich behandelt.  

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt ausschließlich zur Ausführung der notariellen 
Amtstätigkeit (Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO). Rechtsgrundlagen sind insbesondere das 
notarielle Berufs- und Verfahrensrecht, namentlich die Bundesnotarordnung und das 
Beurkundungsgesetz sowie die Dienstordnung für Notare. Ihre Daten werden lediglich zur 
Erfüllung der notariellen Aufgaben und gesetzlichen Pflichten an Dritte wie Gerichte (z.B. 
Grundbuchamt, Handelsregister, Nachlassgericht) und beteiligte Behörden (z.B. Stadt-
/Gemeindeverwaltung, Zentrales Testamentsregister) weitergegeben.  

Sofern Sie eine E-Mail-Adresse angeben, bringen Sie damit zum Ausdruck, dass Sie mit der 
Kommunikation auf diesem Wege einverstanden sind. Wir weisen darauf hin, dass die 
Datenübertragung per E-Mail Sicherheitslücken aufweisen kann und Ihre Daten auf diesem 
Kommunikationsweg durch uns nicht lückenlos vor dem Zugriff von Dritten geschützt werden 
können. Bitte geben Sie keine E-Mail-Adresse an, wenn Sie damit nicht einverstanden sind.  

Ihre Daten werden für die Dauer der notariellen Aufbewahrungspflichten gespeichert: 
Notarielle Urkunden – 100 jährige Aufbewahrung, notarielle Nebenakten – 7 jährige 
Aufbewahrung, notarielle Namensverzeichnisse – 100 jährige Aufbewahrung.  

Sie haben nach den gesetzlichen Bestimmungen das Recht auf Auskunft, Berichtigung und 
Einschränkung der Verarbeitung.  

Sie können aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit der 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten widersprechen. Ihre 
personenbezogenen Daten werden dann nicht mehr verarbeitet, es sei denn, es können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen werden, die die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Im Falle eines 
solchen Widerspruchs kann die notarielle Amtstätigkeit im Regelfall nicht mehr ausgeführt 
werden. Sie haben - unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs - das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die Datenschutzgrundverordnung verstößt. In Baden-Württemberg ist die zuständige 
Aufsichtsbehörde: Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, 
Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart. 

 

Notarin Maren Leuze Notar Alexander Weber 

 

 


	Verfahrens-/Vertretungsvollmacht

